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Alles Wurst? Oder wie - oder was?
Es ist gar nicht so einfach, den Be-
ginn der Reformation an einem 
einzigen Datum festzulegen. For-
scher der Kirchengeschichte haben 
sich nach intensiver Quellenfor-
schung auf das Jahr 1517, als Lu-
ther am 31. Oktober seine 95 The-
sen an die Tür der Schlosskirche zu 
Wittenberg geschlagen haben soll, 
festgelegt. Als Abschluss dieses 
Reformationsprozesses wird allge-
mein der Westfälische Frieden von 
1648 angesehen - zugleich auch das 
Ende des 30-jährigen Krieges. In 
Zürich blieben die Theologie und 
die Reformbestrebungen von Lu-
ther natürlich nicht verborgen und 
es begann auch in Zürich „heiss zu 
werden“. Ursprünglich wollten Lu-
ther und Zwingli nur die Missstän-
de in der römisch-katholischen 
Kirche beseitigen. Es sollte sozusa-
gen eine innerkatholische Reform 
werden. Doch es kam ganz anders. 
Und dieses „ganz anders“ ist dafür 
verantwortlich, warum Zürich so 
ist, wie es heute ist: Florierend und 
Wirtschaftsmetropole der Schweiz. 
Ähnlich erging es übrigens auch 
der einst reformierten Stadt Genf 

unter der Federführung von Calvin 
(Hugenotten). Die Durchführung 
der Reformation in Zürich hat von 
1522 – 1525 gedauert. Und stellen 
sie sich einmal vor, das Ganze wur-
de durch ein Wurstessen in Gang 
gesetzt! Ja - gibt’s denn so was? Es 
kam zum Bruch mit der katholi-
schen Tradition, als mit einem ab-
sichtlichen, provozierenden öffent-
lichen Wurstessen in der 
Gegenwart von Zwingli, am 9. 
März 1522, im Hause des Druckers 
Christoph Froschauer, das Fasten-
gebot gebrochen wurde. Das war 
einfach ein: NO GO! Wenn ihr das 
macht – denn git’s ärnschthafti 
Lämpe! Und so musste sich Zwing-
li vor dem Rat rechtfertigen und im 
Jahr 1523 fand die erste Zürcher 
Disputation statt. Obwohl der Rat 
nichts überstürzen wollte, wurden 
innert zwei Jahren die Reformide-
en verwirklicht und das kirchliche 
Leben in Zürich komplett umge-
staltet. Der Rat von Zürich stand 
hinter Zwingli und im Jahr 1525 
wurde die katholische Messe defi-
nitiv abgeschafft und die refor-
mierte Liturgie eingeführt. Wenn 

wir der Reformation gedenken, 
dann nicht aus Streitsucht gegen-
über anderen Kirchen, sondern als 
eine Kirche, die die Augen offen-
hält und das Leben mitgestaltet 
zum Wohle aller Menschen. Und 
da muss man halt mal zum allge-
meinen Mainstream querstehen. 
Am Anfang nannte man uns Refor-
mierte noch die Protestanten. Was 
ist davon noch übriggeblieben? 
Wir veranstalten ein Wurstessen 
und sie sind dazu herzlich eingela-
den (siehe Seite 3). 

Pfarrer Vincent Chaignat

Empfohlene und allgemeinverständli-
che Literatur – empfehlenswert: 
Ulrich Zwingli; Prophet, Ketzer, Pio-
nier des Protestantismus
2015, 120 Seiten, TVZ Verlag
Von Peter Opitz, Dr. theol., Jahrgang 
1957, Professor für Kirchen- und Dog-
mengeschichte von der Reformation 
bis zur Gegenwart an der Theologi-
schen Fakultät der Universität Zürich 
und Leiter des Instituts für Schweize-
rische Reformationsgeschichte.

ChileBrief

Einmal das volle 
Programm, bitte!
Diese Geschichte begann im 
gemeinsamen Konfirmanden-
lager in Grindelwald anno 
2000. Wir Konfirmanden 
machten interessante Ausflüge 
und bereiteten unsere Konfir-
mation vor. Am 18. Juni 2000 
konfirmierte uns Vincent in 
Üdike. Wir waren jung und es 
folgten die wilden Jahre.
Fast auf den Tag genau, zwölf 
Jahre später, standen wir wieder 
vor Vincent, aber dieses Mal als 
Brautpaar. Die Hochzeits-
glocken läuteten für uns und 
wir verbrachten einen wunder-
schönen Tag mit Familie und 
vielen Freunden.
Bereits drei Jahre später am 
25. Oktober 2015 wurden 
unsere Söhne Paul und Felix 
von Vincent getauft. Schon 
bald, aller guten Dinge sind 
drei, stehen wir mit unserem 
dritten Sohnemann zur Taufe 
wieder auf dem Treppchen vor 
unserer Kirche. Aktuell ge-
niesst unser kleiner Sprössling 
noch die Geborgenheit in 
Mamas Bauch.
 
Vielen Dank lieber Vincent! Es 
ist schön, dass Du uns in diesen 
wichtigen Momenten immer be-
gleitet hast und wir diese mit 
Dir teilen durften.

Stefanie + Jean-Claude Metzger 

Zwingli’s erstes Reformationsgespräch, Gemälde von Victor Tobler, 1883 - Quelle: Zentralbibliothek Zürich, graphische Sammlung



Gottesdienste 
Sonntag, 2. Oktober

10:00 Uhr, ref. Kirche
Tauf-Gottesdienst
getauft wird 
  Eric Paul Scharninghausen
Predigt: Pfr. Vincent Chaignat
Orgel: Jackie Rubi
Kollekte: CEVI Schweiz

Mittwoch, 5. Oktober
07:00 Uhr, ref. Kirche
Morgen-Input
mit Pfr. Vincent Chaignat

Sonntag, 9. Oktober
10:00 Uhr, ref. Kirche
Gottesdienst 
Predigt: Pfr. Vincent Chaignat
Orgel: Livio Castioni
Kollekte: CSI Christian 
Solidarity International

Donnerstag, 13. Oktober
10:30 Uhr, Im Spilhöfler 2a
Kurz-Gottesdienst

Sonntag, 16. Oktober
10:00 Uhr, ref. Kirche
Gottesdienst
Predigt: Pfr. Kurt Gautschi
Orgel: Livio Castioni
Kollekte: Evang. Lepramission

Sonntag, 23. Oktober
10:00 Uhr, ref. Kirche
Gottesdienst 
Predigt: Pfr. Jean-M. Monhart
Orgel: Jackie Rubi
Kollekte: Kirche weltweit

Mittwoch, 26. Oktober
07:00 Uhr, ref. Kirche
Morgen-Input
mit Pfr. Vincent Chaignat

Donnerstag, 27. Oktober
10:30 Uhr, Im Spilhöfler 2a
Kurz-Gottesdienst

Sonntag, 30. Oktober
17:00 Uhr, ref. Kirche
Gospel & Jazz-Gottesdienst 
Predigt: Pfr. Vincent Chaignat
Orgel: Jackie Rubi
Kollekte: Reformierte Kirch-
gemeinde Bellinzona
Anschliessend Apéro
Details lesen Sie auf Seite 4.

Autofahrdienst
jeweils 15 Minuten vor 
Gottesdienstbeginn bei 
den Ortsbus-Haltestellen 
Ringlikon-Langwis, Ringlikon-
Dorf, Gättern und 
Katholische Kirche

Oktober 2016 Agenda

Änderungen möglich. Aktuellste 
Daten im Gemeinde-Kurier.

Taufsonntage
2. Oktober, 13. November 
und 18. Dezember

Chinder Chile
Mittwoch, 5. + 26. Oktober

09:30 Uhr, 
ref. Kirchgemeindezentrum
Singe mit de Chliinschte

Jungi Chile
Donnerstag, 6. + 27. Oktober

19.15 Uhr, 
ref. Kirchgemeindezentrum
Konf-Unti

Erwachsene
Montag, 3. + 31. Oktober

20.15 Uhr, Bühlstrasse 3
Ringliker Hauskreis

Dienstag, 4. Oktober
12:00 Uhr, im Üdiker-Huus
Zmittag für alli
Anmeldung bis Freitag,
30. September an Telefon
044 200 17 00 oder per
Mail zmittag@uitikon.ch

Mittwoch, 5. + 26. Oktober
20:00 Uhr, RKZ
Probe Let’s Sing Choir

Freitag, 7. Oktober
14:30 Uhr, 
ref. Kirchgemeindezentrum
«Fritigs-Träff»
Details auf Seite 4.

Samstag, 15. Oktober
12:00 Uhr, 
Restaurant Waldegg Uitikon
«Zmittag am 15.»
Anmeldung bei Fredi Wismer,
Tel. 044 491 91 92.

Kollekten
7. August: 
Ropka Verein Tibet
CHF 94.--
14. August: 
Indicamino CH Indianer-Mission
CHF 30.--
21. August: 
Sichtbar Gehörlose Zürich
CHF 222.20
28. August: 
Evangelische Schulen
CHF 110.20

Freud und Leid
Taufen

21. August: 
Felix Klaus Leopold 
Biermann
Ringlikerstrasse 25a

28. August: 
Léon Luke Kümin
Im Chlöschterli 11, Urdorf

4. September
Diego Alexander Kohli
Wängistrasse 5

17. September 
Elisa Mariana Kaiser
Lättenstrasse 34

Trauungen
 20. August; Insel Mainau
Olga Kroll & Stephan Hoppek 
Zürcherstrasse 9A

17. September
Daniela Schär & Stefan Farrér 
Schrammweg 1, Islisberg

Abschiede
25. August
Susanne Tanner-Ringger
geb. 1937
Altenweg 1

13. September
Dora Hedwig Jenny
geb. 1917
Suracherstrasse 28
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Redaktion und
Sekretariat
Iris Reisacher
Zürcherstrasse 61
Tel. 044 200 17 00
Fax 044 200 17 01
refkircheuitikon@uitikon.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag
8.30 - 11.00 Uhr, übrige Zeit
Telefonbeantworter
Öffnungszeiten 
in den Herbstferien:
Dienstag + Donnerstag
08.30 - 11.00 Uhr, übrige Zeit
Telefonbeantworter

Druck
Druckerei Ritschard
8032 Zürich

Pfarramt
Pfr. Vincent Chaignat
Chapfstrasse 12
Tel. 044 491 99 91
pfr.v.chaignat@uitikon.ch

Pfarrer Vincent Chaignat ist 
vom 24. - 28. Oktober 2016
abwesend. Es gilt folgende
Stellvertretung:
24. - 28. Oktober 2016
Pfarrer Peter Abraham
Natel: 079 616 65 25
p.abraham@swissonline.ch

Mitarbeiterin Diakonie
und Gemeindeaufbau
Martina Oetiker
Tel. 044 200 17 03
m.oetiker@uitikon.ch
Anwesenheit:
Di - Fr 8.30 - 11.00 Uhr
übrige Zeit nach Absprache
Abwesenheit:
17. - 21. Oktober 2016

www.refkirche-uitikon.ch

Entschuldigung:
Wie Sie sicher bemerkt haben, 
ist der ChileBrief September 
2016 verspätet bei Ihnen ange-
kommen. Nach einer Überprü-
fung unsererseits, ist alles kor-
rekt abgelaufen und der 
ChileBrief September 2016 
wurde der Druckerei terminge-
recht abgegeben. Wir entschul-
digen uns für die Verzögerung 
und danken Ihnen für Ihr Ver-
ständis.
Pfarrer Vincent Chaignat

Singe mit de Chliinschte
für Kinder bis 3-jährig mit Begleitung

«Dr Herbscht isch farbig»

Der neue Herbstkurs be-
ginnt am 26. Oktober 
2016. Jeweils am Mitt-
woch, 09.30 Uhr im ref. 
Kirchgemeindezentrum.
Wir freuen uns auf neue 
Teilnehmende.
Infos und Anmeldung bei
Martina Oetiker, 
Telefon 044 200 17 03.Bildquelle: pixelio.de



Aktuell

In Memoria

Wim Dykstra, Musiker
und Schlagzeuger, 
20.3.1943 - 20.8.2016

Sicher erinnern sie sich an die 
unzähligen Gottesdienste in un-
serer Kirche, die von Jazz und 
Gospel geprägt waren. Zu ver-
danken hatten wir diese musika-
lischen Köstlichkeiten unserer 
Organistin Jackie Rubi und ih-
rem Schlagzeuger Wim Dykstra. 
Leider muss ich ihnen mitteilen, 
dass Wim Dykstra am Samstag, 
20. August 2016 nach schwerer 
Krankheit verstorben ist.

Ich habe ihn vor seinem Tod 
noch besucht und er hat mir 
gesagt. «Es war mir immer eine 
grosse Ehre, in der reformierten 
Kirche Uitikon spielen zu dürfen. 
Uitikon ist einfach etwas Spezi-
elles. Grüsse die Uitikoner ganz 
herzlich von mir». Was ich jetzt 
hier, an dieser Stelle, gerne tue.

Wir nehmen Abschied von Wim, 
am Freitag, 30. September 2016 
um 14 Uhr in der reformierten 
Kirche von Widen / AG.

Tears are running ….

Vincent Chaignat, Pfarrer

Wurstessen
Reformationssonntag mit Abendmahl
Sonntag, 6. November 2016, 10:00 Uhr,
in der reformierten Kirche Uitikon

                          

Hintere Reihe von links nach rechts:
Philip Lehrmann, David Kaiser, Jeremy Gerster, Sinja Koch, Lena Götz, Jan Peyer, Sonja Goessler,
Riley Sullivan, Anna Vasalli, Elena Andretta, Antonia Reiss und Ursina Schmitt
Kniend: Tom Wiget, Lisa Oetiker

Das neue Konfjahr hat angefangen. Auf dem Foto sehen Sie sehr symphatische junge Menschen, die 
sich entschlossen haben das Konfjahr zu besuchen. Ich freue mich sehr, die Klasse im kommenden Jahr 
auf ihrem Lebensweg ein Stück begleiten zu dürfen.

Vincent Chaignat, Pfarrer      I   my Church!

Die Konfklasse 2016-17 im Überblick

Wir setzen den Startpunkt für die Reformationsfeierlich-
keiten vor 500 Jahren. Was mit Martin Luther am 
31. Oktober 1517 mit seinen 95 Thesen an der Schloss-
kirche in Wittenberg in Gang gebracht wurde und die 
ganze Welt veränderte, geschah am 9. März 1522 mit 
einem Wurstessen in Zürich. Die Veränderung der Welt 
erstreckte sich also  über mehrere Jahre 
(siehe Artikel Frontseite).                                 Bildquelle: Kulinarisches Erbe 

Wer sind wir? Was bewirken wir? Wollen wir überhaupt noch sein?
Die Konfirmanden gestalten unter der Leitung von Pfarrer Vincent Chaignat den Gottesdienst. 
Dazu gibt es feierliche Musik.
Nach dem Gottesdienst laden wir Sie herzlich ein zum Wurstessen, im 1. Stock, Üdiker-Huus.
Dazu gibt es diverse Salate und Getränke. 
Für die Kinder steht eine Spielecke zur Verfügung.
Herzlich laden ein: Die Kirchenpflege, die Konfklasse und Pfr. Vincent Chaignat

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie dringend, sich für diesen Anlass anzumelden bis 
spätestens Mittwoch, 2. November 2016! Am besten online, per Telefon 044 200 17 00 oder per 
Email: refkircheuitikon@uitikon.ch



Gospel & Jazz-
Gottesdienst
Sonntag, 30. Oktober
17:00 Uhr, reformierte Kirche Uitikon

Blue Winston, Vocal
Jackie M. Rubi-Günthart, Hammond
Chris Oeschger, Drums
Predigt: Pfarrer Vincent Chaignat

Gottesdienst ganz im amerikanischen Stil 
mit Jazz-Soirée

Gospel & More - ein musikalisches Feuerwerk in der reformierten 
Kirche Uitikon. Zeit für Gefühle, der Besinnung, des Zusammen-
kommens, vor allem eine schöne, fröhliche und emotinale Musik.
Eine reichhaltige Bescherung besonderer Art liefert der professionelle 
Sänger Blue Winston aus Jamaica.

Blue Winston ist als Naturtalent geboren und schreibt, komponiert und 
singt seine eigenen Songs. Seine Leidenschaft für das Singen begann 
schon in der Schulzeit und wenn Sie ihn nach seiner Ausbildung fragen, 
lautet die Antwort: Ich habe das Singen schon im Bauch meiner Mutter 
gelernt.

Die lebenslange Erfahrung auf allen Bühnen in seiner Heimat macht ihn 
zu einem professionellen Sänger in den Stilrichtungen Gospel, Rock, 
Reggae, R&B, Blues, Soul, Pop, Balladen und Calypso zeichnet ihn 
auch als einen gewandten Entertainer aus.

Zusammen mit dem besteingespielten Swing- und Jazz-Duo von Jackie 
M. Rubi-Günthart, Hammond und Chris Oeschger, der Tausendsassa auf 
dem Schlagzeug. Er ist ein vielseitiger, einfühlsamer Drummer, mal 
dezent eine Jazz-Ballade untermalend, mal die Band mit souligem 
Groove treibend. Immer mit Leidenschaft.

Wir offerieren einen abwechselungsreichen und sehr kreativen Gottes-
dienst mit anschliessendem kurzen Jazzkonzert.

Pfarrer Vincent Chaignat, die reformierte Kirche Uitikon und Musiker 
freuen sich auf einen regen Besuch.

Anschliessend an den Gottesdienst  sind Sie zu einem Apéro im ref. 
Kirchgemeindezentrum eingeladen.

Monats-Tipps
www.refkirche-uitikon.ch

Fritigs-Träff
Freitag, 7. Oktober
14:30 Uhr, im RKZ, Üdiker-Huus 1. Stock

«Ätna und äolische Inseln - Siziliens faszinierende Feuerberge»
Referentin: Barbara Schudel

An diesem Fritigs-Träff  erreichen wir Sizilien mit dem Zug, der zwi-
schen Villa San Giovanni und Messina auf das Schiff verladen wird. 
Wir lernen bei einem Inselhüpfen die äolischen Inseln kennen, vor al-
lem die grossen: Vulcano, Lipari, Salina und Stromboli,sowie deren 
vulkanische Erscheinungen. Vom 3330 m hohen, äusserst vielseitigen, 
interessanten und aktiven Ätna sehen wir verschiedene Ansichten und 
können danach, sozusagen als Höhepunkt des Vortrages, den faszinie-
renden Ausbruch vom 27. April 2013 bewundern.
Anschliessend geniessen wir den feinen Zvieri in gemütlicher Runde
Martina Oetiker und die freiwillig Mitarbeitenden freuen sich auf 
viele interessierte Teilnehmer.

Foto:  Barbara Schudel


